
 

 

 

 

 

 

 

FAQs: Profilbildung für die Klassen 8-11 
BiSa Profil am Luhe-Gymnasium 

 
 
 
Was bedeutet BiSa? 
BiSa steht für bilingualen Sachfachunterricht. Das bedeutet, dass ein oder mehrere Sachfächer in der 
Fremdsprache unterrichtet werden. Am Luhe-Gymnasium findet der bilinguale Unterricht in der eng-
lischen Sprache statt. 
 
Warum bilingualer Unterricht? 
Im Zuge der Globalisierung gewinnt das Englische als Lingua Franca immer mehr an Bedeutung. 
Wenn wir mit Menschen aus anderen Ländern und Kulturkreisen kommunizieren, so geschieht dies 
zumeist in englischer Sprache. Wer frühzeitig die englische Sprache sicher beherrscht und versteht, ist 
später im Alltag, Studium, Ausbildung und Beruf im Vorteil. Die Schülerinnen und Schüler, die den 
bilingualen Zweig durchlaufen, sind im Besonderen auf das vorbereitet, was sie in der Zukunft erwar-
tet, weil sie den Schritt vom Lernen der Fremdsprache zum Lernen in der Fremdsprache vollziehen. 
Das heißt, die Fremdsprache ist Mittel zum Zweck und im besten Fall merken die Schülerinnen und 
Schüler nicht mehr, dass sie sie verwenden um Inhalte zu kommunizieren. Durch den bilingualen 
Unterricht lernen Schülerinnen und Schüler ihre Sprechhemmungen zu überwinden und sich souverän 
in der Fremdsprache zu verständigen. 
 
Wie wird der bilinguale Unterricht am Luhe-Gymnasium durchgeführt? 
Am Luhe-Gymnasium wird im 8. Jahrgang eine Klasse eingerichtet mit Schülerinnen und Schülern, 
die das bilinguale Profil gewählt haben. Die Schülerinnen und Schüler der BiSa Klasse werden in den 
Jahrgängen 8-11 in jeweils drei oder vier Sachfächern auf Englisch unterrichtet. Zu den bilingual 
unterrichteten Fächern an unserer Schule gehören Geschichte, Erdkunde, Biologie, Kunst und Sport.  
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Die BiSa Klasse wird wie auch die UNESCO Profilschüler nach der Profil-Stundentafel unterrichtet. In 
den Jahrgängen 8-10 erhalten einige bilingual unterrichtete Sachfächer daher eine Stunde mehr, da 
sowohl der Unterrichtsstoff behandelt werden muss, als auch parallel eine sprachliche Entlastung statt-
findet. In der 11. Jahrgangsstufe stehen keine zusätzlichen Stunden für den bilingualen Unterricht zur 
Verfügung. Wenn sich genügend Schülerinnen und Schüler finden, kann in der Kursstufe für eines der 
Fächer Erdkunde, Geschichte und Biologie ein bilingualer Kurs angeboten werden und das mündliche 
Abitur in diesem Fach in englischer Sprache abgenommen werden.    
 
Inhalte und Leistungsbewertung  
Der bilinguale Unterricht gleicht grundsätzlich in seinen Inhalten dem Fachunterricht der nicht bilin-
gualen Klassen und somit den für das Gymnasium geltenden Kerncurricula und schuleigenen Fach-
curricula.  
Im Unterricht arbeiten die Schülerinnen und Schüler mit englischsprachigen für den bilingualen Un-
terricht konzipierten Fachbüchern oder mit englischsprachigen Materialien. Auch die Klassenarbeiten 
werden in englischer Sprache verfasst, wobei die Schülerinnen und Schüler durchaus die Möglichkeit 
haben auf das Deutsche zurückzugreifen, wenn sie Probleme haben die Inhalte in der englischen 
Sprache auszudrücken. Für die Leistungsbewertung ist dabei die inhaltliche Leistung entscheidend. 
Sprachliche Fehler werden korrigiert, gehen aber nicht mit in die Bewertung ein. 
Die Teilnahme am bilingualen Unterricht wird in den Jahrgangszeugnissen und im Abiturzeugnis ver-
merkt.   
 
Voraussetzungen 
Um erfolgreich am bilingualen Unterricht teilnehmen zu können, sind befriedigende Leistungen im 
Fach Englisch Voraussetzung sowie die Bereitschaft und die Freude sich in der englischen Sprache 
auszudrücken. Die Englischlehrer stehen vor der Anwahl gerne zur Beratung zur Verfügung. 
 
 
 
Ansprechpartner:  BiSa Profil: herr.seemann@luhe-gymnasium.eu 


